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Zeitschriften
du willst“ (Augustinus) habe den Ort seıner beıden Dımensionen Bedeutung ON-Theologıe und Religion eigentliıchen Bedeutung ın der euchariısti- He  —_ habe Idıies gelte In besonderem Ma{ie
schen Einheıt der Kırche miı1t iıhrem /Zusam- für dıe Europäische Gemeıinschaft, In der

UNN, JAMES. Unıity and Dıversity in the mentallen VO Opfter und Barmherzigkeıt. die westdeutsche Bevölkerung inzwıischen
Der Autor verwelst als Elemente der VO tief verwurzelt und dıe uch den Ostdeut-Church New Testament Perspective. In

Gregorianum Jhg Heft (1990) iıhm herausgestellten ekklesiologischen schen ber alle Ma{ften wiıchtıig sel. Eıne sol-
629656 Verankerung des christlıchen Handelns che yrundsätzlıche proeuropäische Einstel-

Grundlage der FEinheit der Kırche 1St ach auf dıe Bedeutung der gelebten Ertah- lung schließe jedoch vielfältige Kritik
dem Neuen Lestament U1n eınen das B: der Heılıgen un: aut eın Verständnıs der Polıitik der Gemeininschatt nıcht AUS Dıie

des GewiI1ssens, das auf dessen wesentlich seIt dem Spätherbst 990 gestiegene Znkenntnıs 7A2 Un Auferweckung Jesu VO den kırchliche Beschattenheıit abhebt.Toten, A anderen dıe Erfahrung der stiımmung zu westlichen Verteidigungs-
bündnıs SEe1 VO der politischen Offentlich-abe des Heılıgen elstes: Ostern und eıt aum ZAULT Kenntnıiıs SCHOMMECN WOT-Pfingsten, Auferweckung Christiı und Aus- Kultur und Gesellschaftyıeßung des elstes sınd demnach der den Angesıchts der allerjüngsten Entwick-

verzichtbare Grundstein fur christliche lungen In Osteuropa und anderen Krisen-
LEIPERT“ CHRISTIAN Die volkswirt- regıonen der Welt scheine In der Bevölke-Identität. Dunn, renommıerter methodisti-

scher Theologe A4US England, zeıgt ber schaftlichen Kosten der Umweltbelastung. rung das Bedürfnıs, 1mM Bündnıs verteıdi-

auch, da{fß sıch 1m Neuen TLestament als In Aus Polıitik un Zeıtgeschichte. Beilage gungstähig bleiben, wacher geblieben
ZUT Wochenzeıtung Das Parlament Heftrt seın als beı manchen Experten un: Polıtı-ebenso konstitutiv WwW1€e dıe grundlegenden 0A9 1650 BD 26—56 ern D1e Deutschen betänden sıch ın einerEinheitstaktoren uch eıne nıcht autftzulö- Phase bewulstseinsmäßiger Neuorientie-sende Spannung findet, die zwıischen Ju In dem Beıtrag geht S nsätze eiıner

s 1n einem LECUCI politisch-psychologi-dentum un Chrıstentum, zwıschen Konti- ökologischen volkswirtschaftlichen Ko-
nultät und Diskontinulntät VO „Altem” un: stenrechnung. Der Autor welst autf dıe Pro- schen Koordinatensystem.
„Neuem Bund“. 7Zu dieser Grundspannung blematık eıner tortdauernden Fixierung auf
kommen die tür die Kırche ebenso 1- möglıchst hohe Zuwachsraten e1im Brutto-
zıchtbaren FElemente der Vielfalt, die sich sozlalprodukt hın Aus ökologischer Kırche un Okumene
A4AUS der Notwendigkeıt der Umsetzung der Sıcht se1 diese Wachstumsgröße völlıg U11-

christlıchen Botschaftt In immer CUEC S1ıtua- gee1gnet, den echten, uch ökologıischen BEINERT: Marıa in der
tiıonen un Kontexte ergeben: Dunn VEI- Gesichtspunkten Rechnung tragenden Er- deutschen protestantischen Theologie der
welst auf die Vielzahl der Evangelıen un folg der Wiırtschaftspolitik anzuzeıgen. Dıi1e Gegenwart. In Catholica Jhg 45 Hefrt 1
dıe große Bandbreıte der 1n den a- Vorteıle ottensıver Strategievarıanten VO (199) 1595
mentliıchen Kanon aufgenommenen Schrit- Umweltpolıitik 1mM Unterschied buratı-
ten Der Leıib Christı annn L1LUT In solcher vDe:  S Umweltschutz werden erläutert, der Der Beıtrag o1bt eıiınen instruktiven ber-

blick ZUur veränderten Innerprotestantı-Vielfalt exıistieren, dıe damıt wesentlıch eıne Tendenz Zur Problemverlagerung dar-
ZUuU Chrıistentum yehört. Der Autor zeıgt stelle. Den Stellenwert der ökologischen schen un ökumenischen Dıskussionslage
auch, da sıch die FEinheıt ın den trühen Kostenrechnung sıeht der Autor darın, da{fßs 1mM Bliıck autf Marıa un: iıhre Bedeutung für

den christlichen Glauben. Beinert WeIlstchristlichen Gemeıinden A4US der geme1nsa- solche Berechnungen VOoO komplexen Sach- darauf hın, dafs In der gegenwärtigen an-
e  —_ Erfahrung des elıstes (sottes ergab verhalten eınen hohen Aufforderungscha-
un: da{fs das Neue Testament ıIn sıch selber rakter verändertem polıtischem Han- gelıschen Theologie eım 'Thema Marıa Fı-

nıgkeıt darın bestehe, da{fß dıe Dogmatıisıe-dıe entscheıdenden Anstöße tür dıe immer deln enthielten un Vergleiche MIt der
runz VO marıanısch-mariologischen SÄät-wıeder notwendıge Erneuerung der Kıirche dominıerenden Größe In Polıitik un: Of-

enthält. tentlichkeıt, dem BSP, erlaubten. Beschleu- zen abgelehnt werde. Durchgängig se1 auch
der Protest dıe katholische Identiti-nıgt werden könne eıne ökologische Um- zierung VO Marıa un: Kırche undICRNA, NI® Kirchlichkeit un! Mo- orlentierung der Wiırtschaftspolitik 1UTr

raltheologie. Anregungen eıner Re-di- durch eıne CS polıtische Prioritätenset- den Marıenkult. Wo 1m Protestantısmus
dıe grundsätzlıche Bereitschaft eiınermensionl1erung der Moral In Internatıo- ZUNS Für dıe kommenden Jahre sieht der kritiıschen Marıologıe bestehe, sSE1 119a  - dar-ale katholische Zeitschritt „Communı10” Autor eıne verstärkte Verknüpfung VO

Jhg 20 Heft 1 (Januar O25 Wırtschatts- un: Umweltpolitik anstehen, ber eInNIg, da ede Zuwendung Marıa
bıblısch normıilert und legıtımıert seın

Der Autor sıeht 1n MEUCHEN Ansätzen Zu
MIt der Folge, da{ß alle wirtschaftlichen (Ge-

MUSse Beıinert zeıgt, da{fß dıe ede berun: Ma{isnahmen auf ihre Umweltver-Begründung und Entfaltung des christlı- trägliıchkeıt hın prüfen selen. Marıa nıcht mehr 1Im gleichen Ma{ß WI1€e frü-
chen Handelns dıe Getahr eınes „Extrinse- her als Streitgespräch verläuft, sondern da{fs
Zz1SmMUus des Glaubens gegenüber der Mo- uf dıesem Gebiet dıe Gesinnung echtenVEEN: HANS-JOACHIM. Die Westbin-ral® Deshalb möchte als Heılmıittel ın dungen der Deutschen in einer Phase der Dıalogs Raum greıfe. Als Voraussetzung
der gegenwärtigen Kriıse dıe ekklesi0logı1- für dıesen Dıalog MUSSE dıe katholische
sche Dımension des moralischen Handelns Neuorientierung. In Europa-Archiv Jhg. Theologie deutlich machen, da{ß alle Aussa-Hefrt 2 DA O O9 21—40.des Christen akzentulert sehen, wobe!ı SCH ber Marıa christozentrisch ausgerich-
die ekklesiologische ın der christologischen Der Beıtrag steht der Frage nach, welche Lel un pneumatologisch legıtimıert selen.
Dımension verankert. Das menschliche Auswırkungen der deutsche Einiıgungspro- Es MUSSE In Marıologıe un Marıenvereh-

z e{ß und dıie e Einheit auf die Beurte1-Handeln könne 1Ur als „Liebesantwort auf rung zwıschen verbindlıchem Jau-
die Liebe“ gedacht werden, sıch DU In der lung der Westbindungen der Deutschen bensgut un!: frommer Meınung unterschie-
vorausgehenden Liebe (sottes einwurzeln. haben elnerseılts aut dıe europäische Inte- den werden. Für Beinert 1St e 1m übrıgen
Das moralısche Handeln des Christen gyration, andererseıts auf die Zugehörigkeıt denkbar, „dafßs dıe römisch-katholische
tinde sıch zutieftst genährt aus dem Leben ZUuU Atlantıschen Bündnıs. Dabel kommt Kırche eıne tormelle Anerkennung der TLICU-

der „Mutter“ Kırche durch dıe abe des der Autor auft der Basıs VO Betunden der zeıtlichen Marıendogmen nıcht ZUur Bedin-
Geistes, der In seiıner lebensspendenden polıtischen Meinungsforschung dem Er- SUuNnz für dıe Aufnahme VO Kıirchenge-
Weıtergabe wiırke. Das „Liebe un!: U W as gebnı1s, da{fß die Westintegration In ıhren meıinschaft macht“.


